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Zum Ausgang der Landtagswahl 2024 in Sachsen erklärt der 
Präsident des Sächsischen Handwerkstages, Uwe Nostitz: 

„Sachsen hat gewählt. Ein wochenlanger, zuweilen verbissen geführter 
Wahlkampf von Parteien und Bündnissen um den (Wieder-)Einzug ins 
Landesparlament ist Geschichte. Dreiviertel aller Wahlberechtigten haben 
diesmal von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht. Ein guter Tag für die 
Demokratie. 

Auch wenn noch ungewiss ist, wie der Zuschnitt der künftigen 
Landesregierung aussehen wird: Das sächsische Handwerk erwartet, dass 
die künftig Regierenden im Freistaat weiterhin alles daran setzen, um den 
Wirtschaftsstandort Sachsen zu stärken. 

Politisch fordern wir, dass Handwerk und Mittelstand aktiver gefördert und 
unterstützt und bürokratische Hemmnisse zielgerichteter abgebaut werden. 
Die Belange der Menschen und des Freistaates sollten bei den Abgeordneten 
absolute Priorität haben. Wohlstand kommt aus der Wirtschaft — dieses 
Prinzip muss vor parteipolitischer Profilierung rangieren." 
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